
Die Bergpredigt
- Es kann nur EINEN geben! -

Wem vertraue ich? 



Über 2350 Sätze der Bibel beziehen 
sich auf den Umgang mit Geld und 
Besitz! Jesus hat das Thema 
häufiger angesprochen, als 
irgendein anderes! - inklusive 
Himmel oder Hölle oder ewiges 
Leben! 



Die Bergpredigt
Matthäus 6:19-24



Irdische Schätze: 
• fürs hier und jetzt 
• zeitlich begrenzt und vergänglich 
• können wir nicht mitnehmen

„Das letzte Hemd hat keine 
Taschen!“



Schätze im Himmel: 
• für die Zukunft
• ewig und unvergänglich
• immateriell 
• können wir sehr wohl mitnehmen



Nachteil:
• die immateriellen, himmlischen  

Dinge können wir heute noch nicht 
genießen, weder sehen noch 
anfassen!

„Nur Bares ist Wahres!“
„Der Spatz in der Hand ist besser als die 

Taube auf dem Dach!“



„Der ist kein Narr, der aufgibt, was er 
nicht behalten kann um das zu 

gewinnen, was er nicht verlieren kann!“
Jim Elliot



„Wohlstand kommt durch den Segen Jahwes,  
eigenes Mühen vergrößert ihn nicht.“

Sprüche 10:20



„Arm wird, wer mit lässiger Hand schafft, 
aber die Hand der Fleißigen macht reich“

Sprüche 10:4



„Ein treuer Mann wird reich gesegnet;  doch 
wer schnell reich werden will, bleibt nicht 

ohne Schuld.“
Sprüche 28:20



„Reichtum macht viele Freunde, der Arme 
aber wird von seinem Freund verlassen.“

Sprüche 19:4



Irdische Schätze: 
• fürs hier und jetzt 
• zeitlich begrenzt und vergänglich 
• können wir nicht mitnehmen

„Das letzte Hemd hat keine 
Taschen!“



„Wenn wir also Nahrung und Kleidung 
haben, soll uns das genügen. Wer unbedingt 

reich werden will, wird sich in einem Netz 
von Versuchungen verfangen und allen 
möglichen unsinnigen und schädlichen 

Wünschen erliegen, die einen Menschen 
zugrunde richten und ins Verderben stürzen.“ 

1.Timotheus 6:8-10



„ Denn die Liebe zum Geld ist eine Wurzel 
für alles Böse. Manche sind ihr so verfallen, 
dass sie vom Glauben abgeirrt sind und sich 

selbst die schlimmsten Qualen bereitet 
haben.“ 

1.Timotheus 6:8-10



„Ermahne die, die nach den Maßstäben dieser 
Welt reich sind, nicht überheblich zu sein und 

ihre Hoffnung nicht auf den unsicheren 
Reichtum zu setzen, sondern auf Gott.“ 

1.Timotheus 6:17



„Denn die Liebe zum Geld 
ist eine Wurzel für alles Böse.“ 

1.Timotheus 6:10



„Geben macht glücklicher als nehmen!“ 
Apostelgeschichte 20:35



V24: Es kann nur Einen geben…
-Wem vertraust du?- 



„Demas hat mich im Stich gelassen und 
ist nach Thessalonich gereist, weil ihm 

die Dinge dieser Welt wichtiger waren.“
2.Timotheus 4:10: (HFA) 



„Hängt euer Herz nicht an die Welt und 
an nichts, was zu ihr gehört! Wenn 

jemand die Welt liebt, hat er keinen Platz 
für die Liebe zum Vater.…Und diese Welt 
mit ihren Begierden wird verschwinden. 
Doch wer tut, was Gott will, bleibt und 

lebt in Ewigkeit.“
1. Johannes 2:15 + 17 (NeÜ)



Wenn Gott dein Herr ist, wirst du Gott 
anbeten, Menschen dienen und Dinge 

benutzen; 



Wenn Gott dein Herr ist, wirst du Gott 
anbeten, Menschen dienen und Dinge 

benutzen; 
Wenn Geld dein Herr ist, dann wirst du 
Dinge anbeten, dem Besitz dienen, und 

Menschen benutzen.


